
  800 

 

           Anlage XII 

           zum Haushaltsplan 2015 

 

 
 

 

Wirtschaftsplan  
der 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

für das Geschäftsjahr 2015  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Inhaltsverzeichnis WBG o.K 801

 
 

 

I n h a l t s v e r z e i c h n i s  

 

 

zum Wirtschaftsplan der Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH  
für das Geschäftsjahr 2015 

 

 

Inhaltsverzeichnis  ...........................................................................................  S. 801 

Entwurf/Festsetzung  ....................................................................................... .S. 803 - 806 

I. Vorbemerkungen  ..........................................................................................  S. 807 - 810 

II. Produktrahmen  ............................................................................................  S. 811 - 815 

III. Gesamtergebnisplan /Gesamtfinanzplan  ..................................................  S. 817 - 824 

IV. Teilpläne auf Produktbereichsebene  ........................................................  S. 825 - 833 

V: Teilpläne auf Produktebene  .......................................................................  S. 834 - 852 

VI. Anlagen 

 
I.  Stellenübersicht 2015 ..........................................................................  S. 855 

 
II.  Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten ......  S. 857 

 
III.  Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen ................  S. 859 

 
IV.  Übersicht über die Darlehen der WBG Hille mbH.................................. S. 861 
 
V.  Jahresabschluss mit Lagebericht der  

 WBG Hille mbH für das Geschäftsjahr 2013 ........................................ ab S. 863 
 
 



 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entwurf / 

Festsetzung 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

803 







 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I. Vorbemerkungen 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

807 



 
         Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH                                                                                 
___________________________________________________________________________ 

809 
Vorbemerkungen WBG 

 

I. Vorbemerkungen 
 

Die Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH entstand durch Umwandlung des Hafens der 
Gemeinde Hille in eine GmbH im Juni 1989. Das Stamkapital (gezeichnetes Kapital) beträgt T€ 
1.022 und wird von der Gemeinde Hille gehalten. 
 
Die Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH (WBG Hille mbH) ist 100 %ige Gesellschafterin 
der WBG Hille Beteiligungsgesellschaft mbH (WBBG Hille mbH). 
 
Es besteht seit dem 01.01.2004 eine körperschaftsteuerliche, gewerbesteuerliche und umsatz-
steuerliche Organschaft zwischen der WBG Hille mbH und der WBBG Hille mbH sowie ein Be-
herrschungs- und Gewinnabführungsvertrag. 
 
Aufgrund des § 13 der Satzung der Gesellschaft ist in sinngemäßer Anwendung der für Eigen-
betriebe geltenden Vorschriften gem. § 108 Abs. 2 GO. NW. für jedes Geschäftsjahr ein Wirt-
schaftsplan aufzustellen. 
 
Gegenstand des Unternehmens ist der organisatorisch zusammengefasste Betrieb der wirt-
schaftlichen Aktivitäten der Gemeinde Hille, insbesondere im Bereich 
 

a) des Hafens, 
b) der Bürgerhäuser, 
c) der Märkte, 
d) der Immobilien sowie 
e) der Übernahme und Verwaltung von Beteiligungen. 

 
In analoger Anwendung des § 27 EigVO NW erfolgt die Wirtschaftsführung und das Rech-
nungswesen der Gesellschaft seit dem Wirtschaftsjahr 2008 nach dem „Neuen Kommunalen 
Finanzmanagement“ (NKF). 
 
Der Wirtschaftsplan 2015 besteht aus: 
 

 - dem Ergebnisplan (mit Erläuterungen und mittelfristiger Ergebnisplanung) 
 - dem Finanzplan (Erläuterungen, Investitionsplan und mittelfristiger Finanzplanung) 
 - der Stellenübersicht und 
 - den Anlagen. 
 
Im NKF-Rechnungswesen bilden die Produkte das zentrale Element für die finanzwirtschaft-
liche Ausrichtung der Gesellschaft. 
 
Der Wirtschaftsplan gliedert sich in 
 

 4 Produktbereiche 
 7 Produktgruppen und 
 8 Produkte. 
 
 

Aufbau des Zahlenwerkes 
 

Das Zahlenwerk des Wirtschaftsplanes ist folgendermaßen aufgebaut: 
 
� Produktrahmen mit grafischer Darstellung der dazugehörigen Produktgruppen und Produkte, 
� Gesamtergebnisplan, 
� Gesamtfinanzplan, 
� Teilpläne auf Produktbereichsebene, 
� Teilpläne auf Produktebene. Auf dieser Ebene liegt die Finanzverantwortung. 
� Beschreibungen und Erläuterungen befinden sich auf der Produktebene. 
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810 
Vorbemerkungen WBG 

 
Ziele und Kennzahlen 
 

Für die Aufgabenerfüllung der Gesellschaft wurden produktorientierte Ziele unter 
Berücksichtigung des einsetzbaren Ressourcenaufkommens und des voraussichtlichen 
Ressourcenverbrauchs festgelegt sowie Kennzahlen zur Zielerreichung in den Produkten 
bestimmt. 
 
Bei den genannten Einwohnerzahlen handelt es sich um die vom Landesbetrieb Information 
und Technik (IT.NRW) – Geschäftsbereich Statistik – zum Stichtag 31. Dezember auf der 
Grundlage des Zensus 2011 fortgeschriebene Bevölkerung: 
 

Stand Einwohner 

31.12.2012 15.900 

31.12.2013 15.788 

 
 
Der Ergebnisplan enthält alle voraussichtlichen Aufwendungen (1.311.930,00 EUR) und Erträge 
(1.332.850,00 EUR) und schließt mit einem positiven Ergebnis von 20.920,00 EUR ab.  

 
Kredite für Investitionen sind mit 70.000,00 EUR veranschlagt. 
 
Der voraussichtliche Schuldenstand zum 31.12.2015 unter Berücksichtigung der zu leistenden 
Tilgung beträgt 2.119.866,00 €. 
 
Soweit steuerliche Vorschriften diesem Wirtschaftsplan entgegenstehen, werden diese bei  
der Erstellung des Jahresabschlusses entsprechend berücksichtigt. 
 
Die Verwaltung der Gesellschaft erfolgt entsprechend dem Gesellschaftsvertrag durch das Per-
sonal der Gemeinde Hille gegen entsprechende Erstattung der Personal- und Sachkosten.  

 
Das in diesem Jahr positive Ergebnis ist insbesondere dem Gewinnabführungsbetrag der 
WBBG Hille mbH zu verdanken und den im letzten Jahr vorgenommenen Konsolidierungsmaß-
nahmen in den verschiedenen Produkten. 

 
Nach wie vor sind jedoch Maßnahmen zur finanziellen  Verbesserung der WBG Hille mbH 
erforderlich, insbesondere in den Produktbereichen Bürgerhäuser, Immobilien, Märkte 
und Hafen. 

 
Weitere Erläuerungen sind den einzelnen Produkten zu entnehmen. 
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Organi- Produktverantwort- Produkt-
sations- licher koordinator

einheit

001 Innere Verwaltung 001 Politische Gremien u. 
Verwaltungsführung

001 Geschäftsführung FB 2 Herr Rohde

Zentrale Finanzmittelbewirt- Frau Weiß
schaftung, Zahlungsabwicklung

006 Grundstücks- und
Gebäudewesen

001 Bürgerhäuser/
Dorfgemeinschaftshäuser

FB 1 Herr Küchhold

Gebäude- und Liegenschafts-
service

012 Verkehrsflächen 
und –anlagen/ 
ÖPNV

002 Häfen 001 Hafen Hille FB 3
FB 2

Herr Seele
Herr Oevermann

Herr Seele

Wirtschaft und Herr Hartmann
Tourismus

016 Allgemeine
Finanzwirtschaft

001 Allgemeine 
Finanzwirtschaft

001 Allgemeine 
Finanzwirtschaft

FB 2 Herr Rohde
Herr Oevermann

Herr Oevermann

002 Beteiligungen 001 Beteiligungen FB 2 Herr Rohde

002 FB 1 Herr Küchhold

Märkte FB 4015 003 Märkte 001

Finanz- und 
Rechnungswesen

004 FB 2002

Produktrahmen
für die Erstellung der Teilpläne eines produktorien tierten Haushaltsplanes

in der Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH

Stand: 04.03.2015
Nr. Produktbereich Nr. Produktgruppe Nr. Produkt

Haushaltsplan 2008 Produktrahmen WBG
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WBG Hille mbH
Haushaltsplan 2015
Ergebnisplan

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Ertrags- und Aufwandsarten in € Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 557.872,06 419.300 396.800 396.800 396.800 396.800

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

+ Sonstige ordentliche Erträge 13,00 200 200 200 200 200

= Ordentliche Erträge 558.885,06 420.500 398.000 398.000 398.000 398.000

- Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 530.363,29 651.400 626.500 620.500 621.500 622.500

- Bilanzielle Abschreibungen 98.736,51 92.350 94.130 92.030 87.030 84.780

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 494.756,25 420.900 497.300 438.400 438.400 438.400

= Ordentliche Aufwendungen 1.123.856,05 1.164.650 1.217.930 1.150.930 1.146.930 1.145.680

= Ordentliches Ergebnis -564.970,99 -744.150 -819.930 -7 52.930 -748.930 -747.680

+ Finanzerträge 1.566.825,15 592.900 934.850 491.300 496.650 649.700

- Zinsen und ähnliche Aufwendungen 108.732,34 101.000 94.000 87.300 81.600 75.700

= Finanzergebnis 1.458.092,81 491.900 840.850 404.000 415.050 574.000

= Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit

893.121,82 -252.250 20.920 -348.930 -333.880 -173.680
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WBG Hille mbH
Haushaltsplan 2015
Finanzplan

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Ein- und Auszahlungsarten in € Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 418.144,98 578.300 396.800 396.800 396.800 396.800

+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

+ Sonstige ordentliche Einzahlungen 93.390,77 98.400 108.700 105.200 105.200 105.200

+ Zinsen und ähnliche Einzahlungen 209.470,81 757.900 592.900 934.850 491.300 496.650

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

722.006,56 1.435.600 1.099.400 1.437.850 994.300 999.650

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 517.527,11 653.900 626.500 620.500 621.500 622.500

- Zinsen und sonstige Auszahlungen 107.977,57 102.000 95.000 88.600 82.800 76.900

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 566.348,35 790.400 685.800 584.400 584.400 584.400

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

1.191.853,03 1.546.300 1.407.300 1.293.500 1.288.700 1.283.800

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -469.846,4 7 -110.700 -307.900 144.350 -294.400 -284.150

- Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0 27.500 0 0 0

- Ausz.  für den Erwerb von bewegl. Anlageverm. 12.315,22 24.000 35.000 25.000 11.000 9.000

- Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen

0,00 0 7.500 0 0 0

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 12.315,22 24.000 70.000 25.000 11.000 9.000

= Saldo aus Investitionstätigkeit -12.315,22 -24.000 -70.000 -25.000 -11.000 -9.000

= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag -482.161,69 -134. 700 -377.900 119.350 -305.400 -293.150

+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 0,00 0 70.000 791.200 11.000 9.000

+ Aufnahme von Krediten zur 
Liquiditätssicherung

1.187.000,00 0 0 0 0 0

- Tilgung und Gewährung von Darlehen 205.591,13 141.000 141.000 910.500 140.500 140.500

- Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung 500.500,00 0 0 0 0 0

= Saldo der Finanzierungstätigkeit 480.908,87 -141.000 -71.000 -119.300 -129.500 -131.500

= Änderung des Bestandes an eigenen 
Finanzmitteln

-1.252,82 -275.700 -448.900 50 -434.900 -424.650

+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 1.159,35 -93 -275.793 -724.693 -724.643 -1.159.543

= Liquide Mittel -93,47 -275.793 -724.693 -724.643 -1.159.543 -1.584.193
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Nachrichtlich WBG 824

 
    Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH 
 

 

 
 
 
 
 
 

Nachrichtlich 
 

Behandlung des Jahresgewinns          

                

               

 

a) zur Tilgung des Verlustvortrages 0,00 EUR 

b) zur Einstellung in Rücklagen 0,00 EUR 

c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde Hille  0,00 EUR 

c) auf neue Rechnung vorzutragen 20.920,00 EUR 

 

 

 

 

Behandlung des Jahresverlustes 

 

a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag 0,00 EUR 

b) aus dem Haushalt der Gemeinde anzugleichen 0,00 EUR 

c)  auf neue Rechnung vorzutragen 0,00 EUR 

 

 
 
 



 

   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Teilpläne auf 

Produktbereichsebene  
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Innere Verwaltung001Produktbereich:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 527.278,84 366.000 354.500 354.500 354.500 354.500

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

+ Sonstige ordentliche Erträge 13,00 200 200 200 200 200

= Ordentliche Erträge 528.291,84 367.200 355.700 355.700 355.700 355.700

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

433.614,84 525.900 517.600 518.000 518.400 518.800

- Bilanzielle Abschreibungen 92.663,39 86.270 87.600 85.500 80.500 78.250

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 447.283,68 384.400 391.800 378.800 378.800 378.800

= Ordentliche Aufwendungen 973.561,91 996.570 997.000 982.300 977.700 975.850

= Ordentliches Ergebnis -445.270,07 -629.370 -641.300 -626.600 -622.000 -620.150

+ Finanzerträge 8.131,14 100 100 100 100 100

- Zinsen und ähnliche Aufwendungen 6.291,16 5.000 4.000 4.000 4.000 4.000

= Finanzergebnis 1.839,98 -4.900 -3.900 -3.900 -3.900 -3.900

= Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstägitigkeit

-443.430,09 -634.270 -645.200 -630.500 -625.900 -624.050

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 388.326,54 525.000 354.500 0 354.500 354.500 354.500

+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.000,00 1.000 1.000 0 1.000 1.000 1.000

+ Sonstige ordentliche Einzahlungen 71.168,84 98.400 108.700 0 105.200 105.200 105.200

+ Zinsen und ähnliche Einzahlungen 4.285,38 100 100 0 100 100 100

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

464.780,76 624.500 464.300 0 460.800 460.800 460.800

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 422.678,63 525.900 517.600 0 518.000 518.400 518.800

- Zinsen und sonstige Auszahlungen 4.287,79 5.000 4.000 0 4.000 4.000 4.000

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 550.762,77 540.900 559.300 0 524.800 524.800 524.800

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

977.729,19 1.071.800 1.080.900 0 1.046.800 1.047.200 1.047.600

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -512.948,43 -447.300 -616.600 0 -586.000 -586.400 -586.800

- Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0 27.500 0 0 0 0

- Ausz. für den Erwerb von bewegl. 
Anlageverm.

4.863,73 24.000 35.000 0 25.000 11.000 9.000

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 4.863,73 24.000 62.500 0 25.000 11.000 9.000

-800.000

-600.000

-400.000

-200.000

0
J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses
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Innere Verwaltung001Produktbereich:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

= Saldo aus Investitionstätigkeit -4.863,73 -24.000 -62.500 0 -25.000 -11.000 -9.000

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

B 99017001   DGH Rothenuffeln

                   Auszahl. für 
Tiefbaumaßnahmen

028 0,00,0 27,5 0,0 0,00,0 0,07852000.B99017001 0,0

028 0,00,0 27,5 0,0 0,00,0 0,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo B 99017001 0-28 0,00,0 -27,5 0,0 0,00,0 0,0 0,0

I 99010001   Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens

                 Erwerb Verm.gegenst. 
> 410 EUR

00 1,00,0 1,0 1,0 1,00,0 1,07831000.I99010001 0,0

00 1,00,0 1,0 1,0 1,00,0 1,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 99010001 00 -1,00,0 -1,0 -1,0 -1,00,0 -1,0 0,0

I 99010002   Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens

                 Erwerb Verm.gegenst. 
> 410 EUR

00 4,00,7 15,0 5,0 3,00,0 2,07831000.I99010002 0,0

                 Erwerb 
Verm.gegenst.60-410 EUR

00 3,00,8 3,0 3,0 1,00,0 1,07832100.I99010002 0,0

00 7,01,4 18,0 8,0 4,00,0 3,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 99010002 00 -7,0-1,4 -18,0 -8,0 -4,00,0 -3,0 0,0

I 99010003   Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens

                 Erwerb Verm.gegenst. 
> 410 EUR

00 13,03,4 13,0 13,0 5,00,0 4,07831000.I99010003 0,0

                 Erwerb 
Verm.gegenst.60-410 EUR

00 3,00,0 3,0 3,0 1,00,0 1,07832100.I99010003 0,0

00 16,03,4 16,0 16,0 6,00,0 5,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 99010003 00 -16,0-3,4 -16,0 -16,0 -6,00,0 -5,0 0,0

0-28 -24,0-4,9 -62,5 -25,0 -11,00,0 -9,0Saldo aus Investitionstätigkeit 0,0

- 828 -



Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV012Produktbereich:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 4.818,60 8.100 7.100 7.100 7.100 7.100

= Ordentliche Erträge 4.818,60 8.100 7.100 7.100 7.100 7.100

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

17.906,66 39.100 39.400 39.600 39.800 40.000

- Bilanzielle Abschreibungen 6.073,12 6.080 6.080 6.080 6.080 6.080

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.086,91 16.400 12.400 12.400 12.400 12.400

= Ordentliche Aufwendungen 37.066,69 61.580 57.880 58.080 58.280 58.480

= Ordentliches Ergebnis -32.248,09 -53.480 -50.780 -50.980 -51.180 -51.380

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 4.716,91 8.100 7.100 0 7.100 7.100 7.100

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

4.716,91 8.100 7.100 0 7.100 7.100 7.100

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 17.719,66 39.100 39.400 0 39.600 39.800 40.000

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 13.273,91 16.400 12.400 0 12.400 12.400 12.400

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

30.993,57 55.500 51.800 0 52.000 52.200 52.400

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -26.276,66 -47.400 -44.700 0 -44.900 -45.100 -45.300

-60.000

-50.000

-40.000

-30.000

-20.000

-10.000

0
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Entwicklung des 
Jahresergebnisses
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Wirtschaft und Tourismus015Produktbereich:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 25.774,62 45.200 35.200 35.200 35.200 35.200

= Ordentliche Erträge 25.774,62 45.200 35.200 35.200 35.200 35.200

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

71.253,22 78.600 60.800 54.000 54.200 54.400

- Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 450 450 450 450

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.589,24 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600

= Ordentliche Aufwendungen 72.842,46 80.200 62.850 56.050 56.250 56.450

= Ordentliches Ergebnis -47.067,84 -35.000 -27.650 -20.850 -21.050 -21.250

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 25.101,53 45.200 35.200 0 35.200 35.200 35.200

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

25.101,53 45.200 35.200 0 35.200 35.200 35.200

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 69.540,25 81.100 60.800 0 54.000 54.200 54.400

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 2.311,67 1.600 1.600 0 1.600 1.600 1.600

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

71.851,92 82.700 62.400 0 55.600 55.800 56.000

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -46.750,39 -37.500 -27.200 0 -20.400 -20.600 -20.800

- Ausz. für den Erwerb von bewegl. 
Anlageverm.

7.451,49 0 0 0 0 0 0

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 7.451,49 0 0 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätigkeit -7.451,49 0 0 0 0 0 0

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

I 99153001   Umzäunung Marktgelände

                 Erwerb Verm.gegenst. 
> 410 EUR

00 0,07,5 0,0 0,0 0,00,0 0,07831000.I99153001 0,0

00 0,07,5 0,0 0,0 0,00,0 0,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 99153001 00 0,0-7,5 0,0 0,0 0,00,0 0,0 0,0

00 0,0-7,5 0,0 0,0 0,00,0 0,0Saldo aus Investitionstätigkeit 0,0

-50.000

-40.000

-30.000

-20.000

-10.000

0
J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses
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Allgemeine Finanzwirtschaft016Produktbereich:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

7.588,57 7.800 8.700 8.900 9.100 9.300

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 32.796,42 18.500 91.500 45.600 45.600 45.600

= Ordentliche Aufwendungen 40.384,99 26.300 100.200 54.500 54.700 54.900

= Ordentliches Ergebnis -40.384,99 -26.300 -100.200 -54.500 -54.700 -54.900

+ Finanzerträge 1.558.694,01 592.800 934.750 491.200 496.550 649.600

- Zinsen und ähnliche Aufwendungen 102.441,18 96.000 90.000 83.300 77.600 71.700

= Finanzergebnis 1.456.252,83 496.800 844.750 407.900 418.950 577.900

= Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstägitigkeit

1.415.867,84 470.500 744.550 353.400 364.250 523.000

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Sonstige ordentliche Einzahlungen 22.221,93 0 0 0 0 0 0

+ Zinsen und ähnliche Einzahlungen 205.185,43 757.800 592.800 0 934.750 491.200 496.550

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

227.407,36 757.800 592.800 0 934.750 491.200 496.550

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 7.588,57 7.800 8.700 0 8.900 9.100 9.300

- Zinsen und sonstige Auszahlungen 103.689,78 97.000 91.000 0 84.600 78.800 72.900

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 0,00 231.500 112.500 0 45.600 45.600 45.600

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

111.278,35 336.300 212.200 0 139.100 133.500 127.800

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 116.129,01 421.500 380.600 0 795.650 357.700 368.750

- Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen

0,00 0 7.500 0 0 0 0

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 7.500 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätigkeit 0,00 0 -7.500 0 0 0 0

+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 0,00 0 70.000 0 791.200 11.000 9.000

- Tilgung und Gewährung von Darlehen 205.591,13 141.000 141.000 0 910.500 140.500 140.500

= Saldo aus Finanzierungstätigkeit -205.591,13 -141.000 -71.000 0 -119.300 -129.500 -131.500

0

500.000

1.000.000

1.500.000

J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses
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Allgemeine Finanzwirtschaft016Produktbereich:

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

I 15160001   Energiewirtschaft

                 Erwerb v. 
sonst.Anteilsrechten

08 0,00,0 7,5 0,0 0,00,0 0,07843000.I15160001 0,0

08 0,00,0 7,5 0,0 0,00,0 0,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 15160001 0-8 0,00,0 -7,5 0,0 0,00,0 0,0 0,0

0-8 0,00,0 -7,5 0,0 0,00,0 0,0Saldo aus Investitionstätigkeit 0,0

Sonstige Investitionen

Kreditaufnahme (Kreditinst.) 00 0,00,0 70,0 21,2 11,00,0 9,06927300 0,0

Umschuldung Darl.(Kreditmarkt) 00 0,00,0 0,0 770,0 0,00,0 0,06927340 0,0

Tilg.-Kredit f. Invest.(Bund) 00 102,0101,9 102,0 102,0 102,00,0 102,07920500 0,0

Umschuldung Darl.(Kreditmarkt) 00 0,00,0 0,0 770,0 0,00,0 0,07927400 0,0

Tilg.-Invest.kredit(Kreditins) 00 39,0103,7 39,0 38,5 38,50,0 38,57927500 0,0

Weitere Investitionstätigkeit 00 -141,0-205,6 -71,0 -119,3 -129,50,0 -131,5 0,0

00 -141,0-205,6 -71,0 -119,3 -129,50,0 -131,5Saldo aus 
Finanzierungstätigkeit

0,0

- 832 -
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Innere Verwaltung

Politische Gremien und Verwaltungsführung

Geschäftsführung

001

001

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

= Ordentliche Erträge 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 62.745,98 50.700 62.700 49.700 49.700 49.700

= Ordentliche Aufwendungen 62.745,98 50.700 62.700 49.700 49.700 49.700

= Ordentliches Ergebnis -61.745,98 -49.700 -61.700 -48.7 00 -48.700 -48.700

-80.000

-60.000

-40.000

-20.000

0
J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses

Kurzbeschreibung
In diesem Produkt werden die erforderlichen finanziellen Mittel für die Geschäftsführung der WBG Hille mbH verwaltet.

Leistungen
Ordnungsgemäße Geschäftsführung der Gesellschaft

Auftragsgrundlage
Gesellschaftsvertrag und Geschäftsordnung

Zielgruppen
Gesellschafterversammlung
Einwohner/innen
Nutzer der Einrichtungen der Gesellschaft

Politische Gremien
Gesellschafterversammlung
und Rat der Gemeinde Hille

Produktverantwortliche/r
Dietmar Rohde
FB 2, Telef.-Nr.: 0571/ 4044-247

Produktbezogene Ziele
Strategische Ziele auf Produktebene:
Erwirtschaftung ausreichender finanzieller Mittel, um eine Aufgabenerfüllung der Gesellschaft ohne gravierende Verluste zu 
gewährleisten.

Operative Ziele auf Produktebene:
Entfällt.

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.000,00 1.000 1.000 0 1.000 1.000 1.000

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

1.000,00 1.000 1.000 0 1.000 1.000 1.000

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 51.809,68 78.700 80.700 0 49.700 49.700 49.700

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

51.809,68 78.700 80.700 0 49.700 49.700 49.700

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -50.809,68 -77.700 -79.700 0 -48.700 -48.700 -48.700

- Ausz. für den Erwerb von bewegl. 
Anlageverm.

0,00 1.000 1.000 0 1.000 1.000 1.000

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 1.000 1.000 0 1.000 1.000 1.000
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Innere Verwaltung

Politische Gremien und Verwaltungsführung

Geschäftsführung

001

001

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Erläuterungen/Perspektiven
a) Allgemeines
Dieses Produkt enthält Ertäge und Aufwendungen für die Abwicklung einer ordnungsgemäßen Geschäftsführung. 

b) Erläuterungen zu einzelnen Positionen des Teilergebnis-/Teilfinanzplanes
Im Bereich der "sonstigen ordentlichen Aufwendungen / Auszahlungen" werden überwiegend Rechtsberatungs- und 
Prüfungsaufwendungen /-auszahlungen sowie Geschäftsaufwendungen /-auszahlungen verausgabt (u. a Kosten des 
Kommunalen Rechenzentrums Lemgo).

c) Perspektivische Darstellung
Entfällt.

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

I 99010001   Erwerb von beweglichen Sachen des Anla gevermögens

                 Erwerb Verm.gegenst. 
> 410 EUR

00 1,00,0 1,0 1,0 1,00,0 1,07831000.I99010001 0,0

00 1,00,0 1,0 1,0 1,00,0 1,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 99010001 00 -1,00,0 -1,0 -1,0 -1,00,0 -1,0 0,0

00 -1,00,0 -1,0 -1,0 -1,00,0 -1,0Saldo aus Investitionstätigkeit 0,0

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

= Saldo aus Investitionstätigkeit 0,00 -1.000 -1.000 0 -1.000 -1.000 -1.000

- 836 -



Innere Verwaltung

Finanz- und Rechnungswesen

Zentrale Finanzmittelbewirtschaftung, 
Zahlungsabwicklung

004

002

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Sonstige ordentliche Erträge 13,00 200 200 200 200 200

= Ordentliche Erträge 13,00 200 200 200 200 200

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 15.141,10 0 0 0 0 0

= Ordentliche Aufwendungen 15.141,10 0 0 0 0 0

= Ordentliches Ergebnis -15.128,10 200 200 200 200 200

+ Finanzerträge 8.131,14 100 100 100 100 100

- Zinsen und ähnliche Aufwendungen 6.291,16 5.000 4.000 4.000 4.000 4.000

= Finanzergebnis 1.839,98 -4.900 -3.900 -3.900 -3.900 -3.900

= Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstägitigkeit

-13.288,12 -4.700 -3.700 -3.700 -3.700 -3.700

-15.000

-10.000

-5.000

0
J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses

Kurzbeschreibung
Das Produkt umfasst die Abwicklung der Geschäfts- und Finanzbuchhaltung einschl. Zahlungsverkehr, die Verwaltung der 
Finanzmittel sowie das Mahnwesen.

Leistungen
Buchhaltung für die WBG Hille mbH einschließlich der 
entsprechenden Abschlüsse, sowie das Mahnwesen.

Auftragsgrundlage
AGB

Zielgruppen
Bürger/-innen, Fachämter,
Abgabepflichtige und  Zahlungsempfänger

Politische Gremien
Gesellschafterversammlung

Produktverantwortliche/r
Sabrina Weiß
FB 2,  SB 2.2, Telef.-Nr.: 0571/ 40 44-206

Produktbezogene Ziele
Strategische Ziele auf Produktebene:
Zeitnahe Einbringung der betrieblichen Forderungen

- 837 -



Innere Verwaltung

Finanz- und Rechnungswesen

Zentrale Finanzmittelbewirtschaftung, 
Zahlungsabwicklung

004

002

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

 Leistungen Ist
2013

Ist
2014

Plan
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

Einh.

Leistungen
Buchungen der Finanzbuchhaltung 6.076 6.076 0 0 06.344  Anz.

Erläuterungen/Perspektiven
a) Allgemeines
In diesem Produkt wird der gesamte Bereich der Buchhaltung/Finanzmittelbewirtschaftung für die WBG einschließlich der 
Erstellung der entsprechenden Abschlüsse und der Rechnungslegung dargestellt. 

b) Erläuterungen zu einzelnen Positionen des Teilergebnis-/Teilfinanzplanes
Aus der Aufnahme von Kassenkrediten (Tagesgeldaufnahmekonto) müssen Zinsaufwendungen gezahlt werden.
Die WBG ist mehrwertsteuerpflichtig. Die Steuerzahlungen aufgrund der zu leistenden Aufwendungen sind bei den "sonstigen 
ordentlichen Auszahlungen", die Steuererträge aufgrund der Umsatzerlöse und die Steuererstattungen vom Finanzamt sind bei 
den "sonstigen ordentlichen Einzahlungen" veranschlagt

c) Perspektivische Darstellung
Durch die zeitnahe Einleitung von Mahn- und Vollstreckungsverfahren wird mit einer Verbesserung der Zahlungsmoral 
gerechnet, so dass die Gebühren aus Verwaltungszwangsverfahren langfristig sinken werden.

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Sonstige ordentliche Einzahlungen 71.168,84 98.400 108.700 0 105.200 105.200 105.200

+ Zinsen und ähnliche Einzahlungen 4.285,38 100 100 0 100 100 100

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

75.454,22 98.500 108.800 0 105.300 105.300 105.300

- Zinsen und sonstige Auszahlungen 4.287,79 5.000 4.000 0 4.000 4.000 4.000

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 96.586,47 128.500 149.500 0 146.000 146.000 146.000

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

100.874,26 133.500 153.500 0 150.000 150.000 150.000

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -25.420,04 -35.000 -44.700 0 -44.700 -44.700 -44.700
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Innere Verwaltung

Grundstücks- und Gebäudewesen

Bürgerhäuser/Dorfgemeinschaftshäuser

006

001

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 233.054,04 79.100 68.900 68.900 68.900 68.900

= Ordentliche Erträge 233.054,04 79.100 68.900 68.900 68.900 68.900

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

98.512,97 131.500 125.400 125.600 125.800 126.000

- Bilanzielle Abschreibungen 7.208,00 500 300 0 0 0

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 82.430,56 83.000 80.900 80.900 80.900 80.900

= Ordentliche Aufwendungen 188.151,53 215.000 206.600 206.500 206.700 206.900

= Ordentliches Ergebnis 44.902,51 -135.900 -137.700 -137 .600 -137.800 -138.000

-150.000

-100.000

-50.000

0

50.000

100.000

J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses

Kurzbeschreibung
Die WBG verwaltet die Bürger- und Dorfgemeinschaftshäuser der Gemeinde.

Leistungen
Bereitstellung von Bürger- und Dorfgemeinschaftshäusern

Auftragsgrundlage
Vertrag Gemeinde-WBG vom 15.01.2002.

Zielgruppen
Örtliche Vereine, 
Bürgerinnen und Bürger

Politische Gremien
Gesellschafterversammlung WBG

Produktverantwortliche/r
Bernd Küchhold
FB 1, SB 1.2, Telef.-Nr.: 0571/ 40 44-251

Produktbezogene Ziele
Strategische Ziele auf Produktebene:
Verbesserung der Kostendeckungsgrades

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 96.966,92 238.100 68.900 0 68.900 68.900 68.900

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

96.966,92 238.100 68.900 0 68.900 68.900 68.900

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 88.836,45 131.500 125.400 0 125.600 125.800 126.000

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 82.430,56 83.000 80.900 0 80.900 80.900 80.900

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

171.267,01 214.500 206.300 0 206.500 206.700 206.900

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -74.300,09 23.600 -137.400 0 -137.600 -137.800 -138.000

- Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0 27.500 0 0 0 0

- Ausz. für den Erwerb von bewegl. 
Anlageverm.

1.440,83 7.000 18.000 0 8.000 4.000 3.000
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Innere Verwaltung

Grundstücks- und Gebäudewesen

Bürgerhäuser/Dorfgemeinschaftshäuser

006

001

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

 Kennzahlen Ist
2013

Ist
2014

Plan
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

Einh.

Kennzahlen
Gebührenpflichtige Belegungen 32,93 32,93 0,00 0,00 0,0031,83  %

Belegungen durch die Vereine etc, 67,07 67,07 0,00 0,00 0,0068,17  %

 Leistungen Ist
2013

Ist
2014

Plan
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

Einh.

Leistungen
Anzahl der Belegungen 331 331 0 0 0399  Anz.

Privat 109 109 0 0 0127  Anz.

Vereine / Gemeinde 222 222 0 0 0272  Anz.

Erläuterungen/Perspektiven
a) Allgemeines
Nachfolgende Bürgerhäuser und Gemeinschaftsräume werden von der WBG verwaltet:
Gemeinschaftsraum Eickhorst, Dorfgemeinschaftshaus Oberlübbe,
Gemeinschaftsraum Holzhausen II, Müllerhaus Südhemmern,
Versammlungsraum Nordhemmern, Bürgerhaus Rothenuffeln.

Aus umsatzsteuerrechtlichen Gründen werden verschiedene Ertrags- und Aufwandsarten ab 2015 auf differenzierten Konten 
ausgewiesen. Desweiteren werden verschiedene Aufwandsarten anderen Konten zugeordnet, sodass sich Verschiebungen bei 
den Ansätzen ergeben.
 
b) Erläuterungen zu einzelnen Positionen des Teilergebnis-/Teilfinanzplanes
Die Umsatzerlöse umfassen die Entgelte von Dritten, sowie einen anteiligen Betrag für die Nutzung der Räume durch Vereine 
und der Gemeinde, der aus dem Gemeindehaushalt erstattet wird.
Aufgrund zurückgehender Belegungen wurde der Planwert in 2014 nicht erreicht. Der Planwert 2015 wurde entsprechend 
niedriger eingestellt (siehe Konto 4411 020).

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

B 99017001   DGH Rothenuffeln

                   Auszahl. für 
Tiefbaumaßnahmen

028 0,00,0 27,5 0,0 0,00,0 0,07852000.B99017001 0,0

028 0,00,0 27,5 0,0 0,00,0 0,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo B 99017001 0-28 0,00,0 -27,5 0,0 0,00,0 0,0 0,0

I 99010002   Erwerb von beweglichen Sachen des Anla gevermögens

                 Erwerb Verm.gegenst. 
> 410 EUR

00 4,00,7 15,0 5,0 3,00,0 2,07831000.I99010002 0,0

                 Erwerb 
Verm.gegenst.60-410 EUR

00 3,00,8 3,0 3,0 1,00,0 1,07832100.I99010002 0,0

00 7,01,4 18,0 8,0 4,00,0 3,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 99010002 00 -7,0-1,4 -18,0 -8,0 -4,00,0 -3,0 0,0

0-28 -7,0-1,4 -45,5 -8,0 -4,00,0 -3,0Saldo aus Investitionstätigkeit 0,0

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.440,83 7.000 45.500 0 8.000 4.000 3.000

= Saldo aus Investitionstätigkeit -1.440,83 -7.000 -45.500 0 -8.000 -4.000 -3.000
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Innere Verwaltung

Grundstücks- und Gebäudewesen

Bürgerhäuser/Dorfgemeinschaftshäuser

006

001

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Das Personal für die Betreuung der Bürgerhäuser ist bei der Gemeinde angestellt. Die anfallenden Personalkosten werden von 
der WBG erstattet. Ebenso erfolgt eine Zahlung an die Gemeinde für in Anspruch genommene Leistung des Baubetriebshofes. 
Mit dem Verwaltungskostenbeitrag werden allgemeine Leistungen der Beschäftigten der Gemeinde für die WBG abgedeckt 
(Sachkosten + Personalkosten).
Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe umfassen im Wesentlichen die Aufwendungen für die Gebäudebereitstellung (Strom, Gas, 
Wasser, etc.)sowie Warenlieferungen.

Die mit 5211 beginnenden Konten enthalten die Unterhaltungsaufwendungen. Hierunter fallen im Wesentlichen Reparaturen, 
Wartungen und Dienstleistugen Dritter.
 
Im investiven Teil wurde ein Ansatz für die Sanierung der Grundleitungen auf dem Grundstück des Bürgerhauses Rothenuffeln 
eingestellt. Hier kam es in der Vergangenheit immer wieder nach Starkregen zum Rückstau und damit zu Überschwemmungen 
des Kellers.
Desweiteren ist die Erneuerung der Küche im Müllerhaus eingeplant.
 
c) Perspektivische Darstellung
Mittelfristiges Ziel ist eine deutliche Verbesserung des Kostendeckungsgrades für die Bürgerhäuser. Erste Aspekte aus dem 
Konzept zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit der WBG wurden bereits umgesetzt. Gespräche hinsichtlich der Übernahme 
von Räumlichkeiten durch örtliche Vereine werden weitergeführt.
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Innere Verwaltung

Grundstücks- und Gebäudewesen

Gebäude- und Liegenschaftsservice

006

002

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 294.224,80 286.900 285.600 285.600 285.600 285.600

= Ordentliche Erträge 294.224,80 286.900 285.600 285.600 285.600 285.600

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

335.101,87 394.400 392.200 392.400 392.600 392.800

- Bilanzielle Abschreibungen 85.455,39 85.770 87.300 85.500 80.500 78.250

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 286.966,04 250.700 248.200 248.200 248.200 248.200

= Ordentliche Aufwendungen 707.523,30 730.870 727.700 726.100 721.300 719.250

= Ordentliches Ergebnis -413.298,50 -443.970 -442.100 -4 40.500 -435.700 -433.650

-450.000

-440.000

-430.000

-420.000

-410.000

-400.000

-390.000
J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses

Kurzbeschreibung
Die WBG verwaltet verschiedene Immobilien (Sportanlagen, Jugendtreffs, etc.) der Gemeinde.

Leistungen
Bereitstellung von Immobilien

Auftragsgrundlage
Vertrag Gemeinde-WBG vom 15.01.2002

Zielgruppen
Örtliche Vereine, Schulen und sonstige Nutzer

Politische Gremien
Gesellschafterversammlung WBG

Produktverantwortliche/r
Bernd Küchhold
FB 1, SB 1.2, Telef.-Nr: 0571/40 44-251

Produktbezogene Ziele
Strategische Ziele:
Senkung des Defizites im Produkt

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 291.359,62 286.900 285.600 0 285.600 285.600 285.600

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

291.359,62 286.900 285.600 0 285.600 285.600 285.600

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 333.842,18 394.400 392.200 0 392.400 392.600 392.800

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 319.936,06 250.700 248.200 0 248.200 248.200 248.200

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

653.778,24 645.100 640.400 0 640.600 640.800 641.000

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -362.418,6 2 -358.200 -354.800 0 -355.000 -355.200 -355.400

- Ausz. für den Erwerb von bewegl. 
Anlageverm.

3.422,90 16.000 16.000 0 16.000 6.000 5.000

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 3.422,90 16.000 16.000 0 16.000 6.000 5.000
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Innere Verwaltung

Grundstücks- und Gebäudewesen

Gebäude- und Liegenschaftsservice

006

002

001Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Erläuterungen/Perspektiven
a) Allgemeines
Von der WBG werden folgende Immobilien verwaltet:
Sporthalle Eickhorst, Schwimmbecken Oberlübbe,
Sporthalle Hartum, Sporthalle Oberlübbe,
Sporthalle Holzhausen II, Sporthalle Südhemmern,
Sporthalle Nordhemmern, Jugendtreff Unterlübbe,
Sporthalle Unterlübbe, Kulturzentrum Unterlübbe.

Aus umsatzsteuerrechlichen Gründen werden verschiedene Ertrags- und Aufwandsarten ab 2015 auf differenzierten Konten 
ausgewiesen. Desweiteren werden verschiedene Aufwandsarten anderen Konten zugeordnet, sodass sich Verschiebungen bei 
den Ansätzen ergeben.  
 
b) Erläuterungen zu einzelnen Positionen des Teilergebnis-/Teilfinanzplanes
Die WBG erzielt Erlöse aus der Vermietung von Sporthallen an Dritte. Die Gemeinde zahlt an die WBG einen Betrag aus dem 
Gemeindehaushalt für die entgeltfreie Nutzung durch die örtlichen Vereine und Schulen. Dieser Betrag orientiert sich an den 
tatsächlichen Betriebskosten.
Für die Sporthalle Oberlübbe erhält die WBG eine vertraglich vereinbarte Pachtzahlung von der Gemeinde, im Gegenzug zahlt 
die WBG für die Anpachtung der Sporthalle Nordhemmern eine Pacht an die Gemeinde (Ertragskonten 4411 150 und 5422 000). 
Personalkostenerstattungen erfolgen an die Gemeinde für die Hauswarte der Sporthallen. Ebenso erfolgt eine Zahlung an die 
Gemeinde für die in Anspruch genommenen Leistungen des Baubetriebshofes. Mit dem Verwaltungskostenbeitrag werden 
allgemeine Leistungen der Beschäftigten der Gemeinde für die Immobilienbewirtschaftung (Sach- und Personalkosten) 
abgedeckt.

Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe umfassen im Wesentlichen die Aufwendungen für die Gebäudebereitstellung (Strom, Gas, 
Wasser etc.) sowie Warenlieferungen.
Die mit 5211 beginnenden Konten enthalten Unterhaltungsaufwendungen. Hierunter fallen im Wesentlichen Reparaturen, 
Wartungen und Dienstleistungen Dritter.
Für die Sporthalle Oberlübbe werden eigene Konten (050) geführt und beplant.
 
c) Perspektivische Darstellung
Die von der WBG verwalteten Sportstätten sind baulich auf einem insgesamt guten Stand. Der Kostendeckungsgrad ist 
verhältnismäßig gering, die Sportstätten werden den örtlichen Vereinen nach wie vor entgeltfrei zur Verfügung gestellt.

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

I 99010003   Erwerb von beweglichen Sachen des Anla gevermögens

                 Erwerb Verm.gegenst. 
> 410 EUR

00 13,03,4 13,0 13,0 5,00,0 4,07831000.I99010003 0,0

                 Erwerb 
Verm.gegenst.60-410 EUR

00 3,00,0 3,0 3,0 1,00,0 1,07832100.I99010003 0,0

00 16,03,4 16,0 16,0 6,00,0 5,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 99010003 00 -16,0-3,4 -16,0 -16,0 -6,00,0 -5,0 0,0

00 -16,0-3,4 -16,0 -16,0 -6,00,0 -5,0Saldo aus Investitionstätigkeit 0,0

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

= Saldo aus Investitionstätigkeit -3.422,90 -16.000 -16.000 0 -16.000 -6.000 -5.000
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Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV

Häfen

Hafen Hille

002

001

012Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 4.818,60 8.100 7.100 7.100 7.100 7.100

= Ordentliche Erträge 4.818,60 8.100 7.100 7.100 7.100 7.100

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

17.906,66 39.100 39.400 39.600 39.800 40.000

- Bilanzielle Abschreibungen 6.073,12 6.080 6.080 6.080 6.080 6.080

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.086,91 16.400 12.400 12.400 12.400 12.400

= Ordentliche Aufwendungen 37.066,69 61.580 57.880 58.080 58.280 58.480

= Ordentliches Ergebnis -32.248,09 -53.480 -50.780 -50.9 80 -51.180 -51.380
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-10.000

0
J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses

Kurzbeschreibung
Der Hafen Hille auf der Südseite des Mittellandkanals wurde Anfang der 70er Jahre auf Initiative der Gemeinde Hille mit 
Unterstützung des Neubauamtes für den Mittellandkanal entwickelt. Grunderwerb mit Erschließung und der Bau des Hafens in 
Verbindung mit dem südlich angrenzenden Industriegebiet wurden mit Städtebauförderungsmitteln gefördert.

Leistungen
Der WBG obliegt die Unterhaltung und die  
Verkehrssicherungspflicht des Hafens mit Spundwand, 
Pierkrone und Ladestraße (soweit nicht eine Verpflichtung der 
Fa.Rhenus besteht), desgleichen der öffentlichen Straßen und 
der Anschlussgleise, soweit diese im Eigentum der  Gemeinde 
Hille stehen.
Die WBG erhebt für den wasserseitigen Umschlag 
sogenanntes Ufergeld.

Auftragsgrundlage
Bürgerliches Gesetzbuch, Gemeindeordnung NRW
Eigeninteresse der Gemeinde (Wirtschaftskraft, Infrastruktur, 
Steuerkraft)

Zielgruppen
Unternehmen der Logistikbranche und hafenorientiertes 
Gewerbe

Politische Gremien
Haupt- und Finanzausschuss
Rat

Produktverantwortliche/r
Hans-Peter Seele (PK), FB 3, SB 3.1,  Telef.-Nr. 0571 / 4044 - 207
Uwe Oevermann FB 2, SB 2.1, Telef. 0571 / 4044 - 245

Produktbezogene Ziele
Strategische Ziele auf Produktebene:
Erhaltung der Wettbewerbsfähigkeit des Hiller Hafens

Operatives Ziel auf Produktebene:
Aufrechterhalten der Verkehrssicherheit und der Funktionstüchtigkeit der Hafenanlagen
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Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV

Häfen

Hafen Hille

002

001

012Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

 Leistungen Ist
2013

Ist
2014

Plan
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

Einh.

Leistungen
Summe der Ufergelderlöse  (einschl. 
Steuern)

6.209 8.300 8.300 8.300 8.3005.734  €

Erläuterungen/Perspektiven
a) Allgemeines
Den Erträgen aus den Ufergeldabrechnungen für den wasserseitigen Umschlag steht die Zahlung eines jährlichen 
Nutzungsentgelts an den Bund als Eigentümer der Bundeswasserstraße gegenüber. Außerdem entstehen laufende 
Aufwendungen für die allgemeine Unterhaltung des Hafens, z.B. sowie für Instandsetzungmaßnahmen.
 
b) Erläuterungen zu einzelnen Positionen des Teilergebnis-/Teilfinanzplanes
Die allgemeine Wirtschafts- und Finanzkrise hat sich im Jahr 2009 sehr deutlich auf den Güterumschlag in den See- und 
Binnenhäfen ausgewirkt. Eine allmähliche Erholung der Konjunktur wird voraussichtlich einhergehen mit einem wieder 
steigenden Hafenumschlag.
In einem zweijährigen Rhythmus werden die Häfen, Lade- und Löschstellen im Kreisgebiet von einer Fachkommission in 
Augenschein genommen und die Verkehrssicherheit geprüft.
Beanstandete Unzulänglichkeiten sind unverzüglich oder bis zur nächsten Besichtigung abzuarbeiten. Gelegentlich reißen 
Binnenschiffe bei unsachgemäßen Ablegemanövern die Poller aus ihren den Verankerungen. Mit Hilfe von Tauchern werden 
diese aus dem Hafenbecken geborgen und mit neuen speziell angefertigten Abreißbolzen wieder eingebaut.
Als Mitglied der neuen Kooperation "Hafenband am MLK" entstehen zunächst höhere Geschäftsaufwendungen, z.B. für die 
Installation einer einheitlichen Kommunikationsinfrastruktur, für den Aufbau einer Internetpräsentation, Personalkostenanteile für 
den Akquisiteur und für Präsentationen auf Fachmessen. Das Projekt wurde aus dem EFRE-Fonds gefördert. Nach Ende des 
2jährigen Förderzeitraums am 31.01.2012 wird die Zusammenarbeit der 6 Verbundpartner fortgesetzt mit einer 13%igen 
Kostenbeteiligung der WBG Hille GmbH. Nach der Budget-Planung des Hafenbandes für 2015 sind das für den Hiller Hafen 
brutto rd. 6.000,00 €.
 
Durch das innovative Verbundprojekt sollen die individuellen Potenziale der beteiligten Häfen frei gesetzt werden. Mit der 
Stärkung der Hafenstandorte werden in einer langfristig zu sehenden Perspektive positive Effekte für Beschäftigung und 
Wertschöpfung der sie nutzenden Wirtschaft und bei deren Logistikdienstleistern erwartet.
Die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes hat ab dem 01.01.2009 eine Erhöhung des jährlichen Nutzungsentgeltes 
von bisher 3.312,66 € auf 4.361,00 € vorgenommen. Diese Erhöhung resultiert aus einer vorgenommenen Entgeltprüfung, bei 
der die Verwaltungsvorschrift V V-WSV 2604 anzuwenden war.
 
 
c) Perspektivische Darstellung
Allmählich wird ein nicht unerheblicher Sanierungsbedarf im Hafen deutlich. Insbesondere die Ladestraße und die 
Anschlussgleise mit den Weichen weisen an vielen Stellen wegen des anmoorigen Untergrundes und der intensiven über 30 
jährigen Nutzung Beschädigungen auf, die voraussichtlich in den nächsten 10 bis 15 Jahren eine grundlegende Sanierung 
notwendig werden lassen. In der Hoffnung, dass der Hiller Hafen in dem Kooperationskonzept "Hafenband am MLK" eine 
adäquate zukunftsorientierte Standortbestimmung erfahren kann, wird zu gegebener Zeit eine grundlegende Sanierung 
unumgänglich sein.
Zunächst soll mit Hilfe der im Rahmen des Innovationswettbewerbs Logistik.NRW geförderten Kooperation "Hafenband am 
Mittellandkanal" die Effizienz gesteigert und zusätzlicher Umschlag akquiriert werden. Auch Kosteneinsparungen durch 
innovative Methoden und intelligente logistische Prozesse sind ein Thema des regional bedeutsamen Projekts.
Für den Fall, dass eine Peilung durch das Wasser- und Schifffahrtsamt eine unzureichende Wassertiefe im Hafenbecken ergibt, 
ist umgehend eine Entschlammung durch die WBG zu veranlassen. Überdies muss der Zustand der Spundwand in gewissen 

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 4.716,91 8.100 7.100 0 7.100 7.100 7.100

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

4.716,91 8.100 7.100 0 7.100 7.100 7.100

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 17.719,66 39.100 39.400 0 39.600 39.800 40.000

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 13.273,91 16.400 12.400 0 12.400 12.400 12.400

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

30.993,57 55.500 51.800 0 52.000 52.200 52.400

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -26.276,66 -47.400 -44.700 0 -44.900 -45.100 -45.300
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Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV

Häfen

Hafen Hille

002

001

012Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Zeitabständen überprüft werden. Durch Lecks in der Spundwand kann es wegen der Wasserbewegungen insbesondere durch 
vorbeifahrende Schiffe zu Ausspülungen unterhalb der Ladestraße kommen. Eine Wanddickemessung der Spundwand im Jahr 
2008 lässt erwarten, dass diese voraussichtlich noch eine Restlebensdauer von rd. 20 Jahren hat.
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Wirtschaft und Tourismus

Märkte

Märkte

003

001

015Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 25.774,62 45.200 35.200 35.200 35.200 35.200

= Ordentliche Erträge 25.774,62 45.200 35.200 35.200 35.200 35.200

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

71.253,22 78.600 60.800 54.000 54.200 54.400

- Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 450 450 450 450

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.589,24 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600

= Ordentliche Aufwendungen 72.842,46 80.200 62.850 56.050 56.250 56.450

= Ordentliches Ergebnis -47.067,84 -35.000 -27.650 -20.8 50 -21.050 -21.250
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Entwicklung des 
Jahresergebnisses

Kurzbeschreibung
Durchführung von Märkten

Leistungen
Planung, Organisation und finanzielle Abwicklung des Hiller 
Frühjahrs- und Herbstmarktes

Auftragsgrundlage
Marktsatzung
Entgeltordnung der WBG Hille mbH für den Hiller Frühjahrs- 
und Herbstmarkt

Zielgruppen
Besucher/-innen, Marktteilnehmer

Politische Gremien
Rat
Gesellschafterversammlung

Produktverantwortliche/r
Detlef Hartmann
FB 4, Telef.-Nr: 0571/40 44 - 224

Produktbezogene Ziele
Bestandsicherung der Märkte 
Volle Kostendeckung erreichen

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 25.101,53 45.200 35.200 0 35.200 35.200 35.200

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

25.101,53 45.200 35.200 0 35.200 35.200 35.200

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 69.540,25 81.100 60.800 0 54.000 54.200 54.400

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 2.311,67 1.600 1.600 0 1.600 1.600 1.600

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

71.851,92 82.700 62.400 0 55.600 55.800 56.000

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -46.750,39 -37.500 -27.200 0 -20.400 -20.600 -20.800

- Ausz. für den Erwerb von bewegl. 
Anlageverm.

7.451,49 0 0 0 0 0 0
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Wirtschaft und Tourismus

Märkte

Märkte

003

001

015Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

 Leistungen Ist
2013

Ist
2014

Plan
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

Einh.

Leistungen
Kirmesaussteller 35 35 0 0 040  Anz.

Gewerbezeltaussteller 65 65 0 0 065  Anz.

Erläuterungen/Perspektiven
a) Allgemeines
Der Hiller Frühjahrsmarkt findet am letzten Freitag im April mit dem darauffolgendem Wochenende statt. Der Hiller Herbstmarkt 
findet am 2. Freitag im September mit dem sich anschl. Wochenende statt.
Über die Zukunft des Herbstmarktes unter kommenunalen Engagement ist zeitnah zu entscheiden. Bislang existiert ein 
Beschluss der Gesellschafterversammlung, auf die weitere Durchführung des Gauklermarktes zu verzichten.

b) Erläuterungen zu einzelnen Positionen des Teilergebnis-/Teilfinanzplanes
Die Erträge ergeben sich aus den von den Marktbeschickern zu zahlenden Standgeldern. Aufwendungen entstehen u.a. für 
Werbung, Anmietung Gewerbezelt, Bereitstellung des Marktplatzes.

c) Perspektivische Darstellung
Der Frühjahrsmarkt soll künftig als zentrale Veranstaltung unter möglichst vertretbaren Kosten etabaliert werden. 

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

I 99153001   Umzäunung Marktgelände

                 Erwerb Verm.gegenst. 
> 410 EUR

00 0,07,5 0,0 0,0 0,00,0 0,07831000.I99153001 0,0

00 0,07,5 0,0 0,0 0,00,0 0,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 99153001 00 0,0-7,5 0,0 0,0 0,00,0 0,0 0,0

00 0,0-7,5 0,0 0,0 0,00,0 0,0Saldo aus Investitionstätigkeit 0,0

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 7.451,49 0 0 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätigkeit -7.451,49 0 0 0 0 0 0
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Allgemeine Finanzwirtschaft

Allgemeine Finanzwirtschaft

Allgemeine Finanzwirtschaft

001

001

016Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 18.000 91.000 45.100 45.100 45.100

= Ordentliche Aufwendungen 0,00 18.000 91.000 45.100 45.100 45.100

= Ordentliches Ergebnis 0,00 -18.000 -91.000 -45.100 -45. 100 -45.100

- Zinsen und ähnliche Aufwendungen 102.441,18 96.000 90.000 83.300 77.600 71.700

= Finanzergebnis -102.441,18 -96.000 -90.000 -83.300 -77.600 -71.700

= Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstägitigkeit

-102.441,18 -114.000 -181.000 -128.400 -122.700 -116.800
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-50.000

0
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Entwicklung des 
Jahresergebnisses

Kurzbeschreibung
Das Produkt beinhaltet die Neuaufnahme und Verwaltung von Krediten für Investitionen im Bereich der Wirtschafts-Betriebs-
Gesellschaft Hille mbH sowie die Abwicklung von möglichen Gewerbesteuerzahlungen an die Gemeinde Hille.

Leistungen
-Bereitstellung der Mittel für den Schuldendienst
-Neuaufnahme und Umschuldung von Darlehen
-Kreditmanagement

Auftragsgrundlage
Bundes- und Landesgesetze (z.B.: GO, GemHVO)
Haushalts- und andere Satzungen

Zielgruppen
Gesellschafterversammlung, Rat und Verwaltung

Politische Gremien
Gesellschafterversammlung, Rat und Verwaltung

Produktverantwortliche/r
Dietmar Rohde, FB 2, Telef.-Nr. 0571/40 44 - 247
Uwe Oevermann (PK), FB 2, SB  2.1, Telef.-Nr. 0571/40 44 - 245

Produktbezogene Ziele
Strategisches Ziel auf Produktebene:
Optimales Zins-und Schuldenmanagement

Operative Ziele auf Produktebene:
Entfällt.
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Allgemeine Finanzwirtschaft

Allgemeine Finanzwirtschaft

Allgemeine Finanzwirtschaft

001

001

016Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

 Kennzahlen Ist
2013

Ist
2014

Plan
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

Einh.

Kennzahlen
Zinsaufwand aus Darlehen je EW 6,08 5,70 5,28 4,92 4,546,44  €

Tilgungsauszahlungen je EW (ohne 
Umschuldung)

8,93 8,93 8,90 8,90 8,9012,93  €

 Leistungen Ist
2013

Ist
2014

Plan
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

Einh.

Leistungen
Einwohnerzahl IT.NRW 15.788 15.788 15.788 15.788 15.78815.900  Anz.

Erläuterungen/Perspektiven
a) Allgemeines
In diesem Produkt werden die Kredite und Gewerbesteuerzahlungen der WBG verwaltet.
b) Erläuterungen zu den einzelnen Positionen des Teilergebnis-/Teilfinanzplanes
Die Zinsaufwendungen/-auszahlungen sowie die Tilgungsleistungen sind nach den vorhandenen Darlehen der WBG beim Bund 
und Kreditmarkt berechnet und veranschlagt worden.

Bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen wurden Gewerbesteuervorauszahlungen/-veranlagungen und  Zinsen zur 
Gewerbesteuer für die Jahre 2013 + 2015 veranschlagt. Im Finanzkonto (Auszahlungskonto) wurde zudem die 
Gewerbesteuerzahlung für das Jahr 2014 berücksichtigt.

c) Perspektivische Darstellung
Zinsanpassungen sind rechtzeitig unter Berücksichtigung der Entwicklungen am Kapitalmarkt vorzunehmen.

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

Sonstige Investitionen

Kreditaufnahme (Kreditinst.) 00 0,00,0 70,0 21,2 11,00,0 9,06927300 0,0

Umschuldung Darl.(Kreditmarkt) 00 0,00,0 0,0 770,0 0,00,0 0,06927340 0,0

Tilg.-Kredit f. Invest.(Bund) 00 102,0101,9 102,0 102,0 102,00,0 102,07920500 0,0

Umschuldung Darl.(Kreditmarkt) 00 0,00,0 0,0 770,0 0,00,0 0,07927400 0,0

Tilg.-Invest.kredit(Kreditins) 00 39,0103,7 39,0 38,5 38,50,0 38,57927500 0,0

Weitere Investitionstätigkeit 00 -141,0-205,6 -71,0 -119,3 -129,50,0 -131,5 0,0

00 -141,0-205,6 -71,0 -119,3 -129,50,0 -131,5Saldo aus 
Finanzierungstätigkeit

0,0

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

- Zinsen und sonstige Auszahlungen 103.689,78 97.000 91.000 0 84.600 78.800 72.900

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 0,00 231.000 112.000 0 45.100 45.100 45.100

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

103.689,78 328.000 203.000 0 129.700 123.900 118.000

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -103.689,7 8 -328.000 -203.000 0 -129.700 -123.900 -118.000

+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 0,00 0 70.000 0 791.200 11.000 9.000

- Tilgung und Gewährung von Darlehen 205.591,13 141.000 141.000 0 910.500 140.500 140.500

= Saldo aus Finanzierungstätigkeit -205.591,13 -141.000 -71.000 0 -119.300 -129.500 -131.500
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Allgemeine Finanzwirtschaft

Beteiligungen

Beteiligungen

002

001

016Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilergebnisplan
Ertrags- und Aufwandsarten in €

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

- Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

7.588,57 7.800 8.700 8.900 9.100 9.300

- Sonstige ordentliche Aufwendungen 32.796,42 500 500 500 500 500

= Ordentliche Aufwendungen 40.384,99 8.300 9.200 9.400 9.600 9.800

= Ordentliches Ergebnis -40.384,99 -8.300 -9.200 -9.400 - 9.600 -9.800

+ Finanzerträge 1.558.694,01 592.800 934.750 491.200 496.550 649.600

= Finanzergebnis 1.558.694,01 592.800 934.750 491.200 496.550 649.600

= Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstägitigkeit

1.518.309,02 584.500 925.550 481.800 486.950 639.800

0

500.000

1.000.000

1.500.000

2.000.000

J1 J2 J3 J4 J5 J6

Entwicklung des 
Jahresergebnisses

Kurzbeschreibung
Die WBG Hille mbH ist eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Gegenstand des Unternehmens ist der organisatorisch zusammengefasste Betrieb der wirtschaftlichen Aktivitäten der Gemeinde 
Hille.

Leistungen
Verwaltung der Gewinnabführungsbeträge aus der mittelbaren 
Beteiligung an der Westfalen Weser Energie GmbH & Co KG 
(WWE)

Auftragsgrundlage
Gesellschaftsvertrag und Geschäftsordnungen

Zielgruppen
Einwohner/innen, Betriebsstätten, Institutionen, Nutzer der 
Einrichtungen der Gesellschaft

Politische Gremien
Gesellschafterversammlung
Rat der Gemeinde Hille

Produktverantwortliche/r
Dietmar Rohde, FB 2, Telef.-Nr.: 0571/4044 - 247

Produktbezogene Ziele
Strategische Ziele auf Produktebene:
Sinnvoller Einsatz der Dividendenzahlungen und Gewinnabführungsbeträge für die Finanzierung der von der Gesellschaft 
übernommenen Aufgaben.

Operaitve Ziele auf Produktebene:
Entfällt.
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Allgemeine Finanzwirtschaft

Beteiligungen

Beteiligungen

002

001

016Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

 Leistungen Ist
2013

Ist
2014

Plan
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

Einh.

Leistungen
Gewinnabführungsbeträge von der WBBG 591.800,00 933.750,00 490.200,00 495.550,00 648.600,001.558.508,58  €

Gewinnanteile der WBBG aus der WWE 
GmbH & Co.KG (Liquiditätszufluss 
darauffolgendes HJ)

700.000,00 769.000,00 706.000,00 753.000,00 879.000,001.069.000,00  €

Erläuterungen/Perspektiven
a) Allgemeines
In diesem Produkt werden die Gewinnabführungsbeträge von der WBBG vereinnahmt.

b) Erläuterungen zu einzelnen Positionen des Teilergebnis-/Teilfinanzplanes
Nach Abschluss des Rekommunalisierungsverfahren der E.ON Westfalen Weser AG (EWA) ist die 100 % Tochtergesellschaft 
der WBG die WBG Hille Beteiligungsgesellschaft mbH mit 2,35 % als Kommanditist an der Westfalen Weser Energie GmbH & 
Co.KG (WWE) beteiligt. 
Nach Feststellung des Jahresabschlusses der WWE ist die WBBG Hille berechtigt, ihre Gewinnanteile entsprechend der 
vertraglichen Regelungen zu entnehmen. Aufgrund des bestehenden Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrages ist die 
WBBG verpflichtet, ihren handelsrechtlichen Gewinn an die WBG abzuführen.
Die abzuführenden Gewinnanteile sind in den Finanzerträgen veranschlagt, wobei sich die liquiditätsmäßige Abwicklung erst im 
Folgejahr wiederspiegelt.

c) Perspektivische Darstellung
Eine Erhöhung der Beteiligungsquote ist derzeit nicht vorgesehen. Mit der Beteiligung an der WWE besteht die Möglichkeit einer 
aktiven Gestaltung der Energiewende in den Bereichen Verteilnetzbetrieb und dezentraler Erzeugung. 

Investitionsmaßnahmen (in T€) Gesamt- 
ausgabe 

Bedarf

Planung
2018

bisher 
bereit 
gest.

RE
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

spätere 
Jahre

I 15160001   Energiewirtschaft

                 Erwerb v. 
sonst.Anteilsrechten

08 0,00,0 7,5 0,0 0,00,0 0,07843000.I15160001 0,0

08 0,00,0 7,5 0,0 0,00,0 0,0Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0

Saldo I 15160001 0-8 0,00,0 -7,5 0,0 0,00,0 0,0 0,0

0-8 0,00,0 -7,5 0,0 0,00,0 0,0Saldo aus Investitionstätigkeit 0,0

Ergebnis
2013

Ansatz
2014

Ansatz
2015

Teilfinanzplan
Ein- und Auszahlungsarten in €

VE
2015

Planung
2016

Planung
2017

Planung
2018

+ Sonstige ordentliche Einzahlungen 22.221,93 0 0 0 0 0 0

+ Zinsen und ähnliche Einzahlungen 205.185,43 757.800 592.800 0 934.750 491.200 496.550

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

227.407,36 757.800 592.800 0 934.750 491.200 496.550

- Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 7.588,57 7.800 8.700 0 8.900 9.100 9.300

- Sonstige ordentliche Auszahlungen 0,00 500 500 0 500 500 500

= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

7.588,57 8.300 9.200 0 9.400 9.600 9.800

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 219.818,79 749.500 583.600 0 925.350 481.600 486.750

- Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen

0,00 0 7.500 0 0 0 0

= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 7.500 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätigkeit 0,00 0 -7.500 0 0 0 0
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Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH 
___________________________________________________________________________ 

Anlagen 

 
         Anlage I 
         zum Wirtschaftsplan der WBG Hille mbH 
         für das Geschäftsjahr 2015 
 
 
 
 
 
 
 

S t e l l e n ü b e r s i c h t 
 

zum Wirtschaftsplan der Wirtschafts-Betriebs-Gesell schaft Hille mbH 
für das Geschäftsjahr 2015  

 
 
 

Besoldungs-
/Entgeltgruppe 

Zahl der Stellen 2015  Zahl der Stellen 2014  Zahl der tatsächlich 
besetzten Stellen am 

30.06.2014 

Beamte 
 

Tariflich Be-
schäftigte 

Beamte Tariflich Be-
schäftigte 

Beamte Tariflich Be-
schäftigte 

Beamte Tariflich Be-
schäftigte 

 

-  

 
 
- 

 
 
- 

 

- 

 
 
- 

 
 
- 

 
 
- 

 
 
- 

 - - - - - - - 

  - - - - - - 

  - - - - - - 

Insgesamt 0 0 0 0 0 0 

 
 
 
 
Nachrichtlich: 
 
Für die Aufgabenbereiche der WBG Hille mbH werden Bedienstete der Gemeinde Hille gegen Er-
stattung der Personalkosten eingesetzt. 
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Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH 
___________________________________________________________________________ 

Anlagen 

 
         Anlage II 
         zum Wirtschaftsplan der WBG Hille mbH 
         für das Geschäftsjahr 2015 
 
 
 
Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Verb indlichkeiten 
 
 

Art  Stand am Ende 
des Vorvorjahres 

31.12.2013 
 

TEUR 

Voraussichtl. Stand 
zu Beginn des 

Wirtschaftsjahres 
01.01.2015 

TEUR 

Voraussichtl. Stand 
zum Ende des 

Wirtschaftsjahres 
31.12.2015 

TEUR 
 1 2 3 

1. Anleihen  
 

0 0 0 

2. Verbindlichkeiten aus Krediten für  
Investitionen 

 
2.331 

 
2.190 

 
2.120 

2.1 von verbundenen Unternehmen    
2.2 von Beteiligungen    
2.3 von Sondervermögen    
2.4 vom öffentlichen Bereich 1.466 1.364 1.262 
2.5 von Kreditinstituten 865 826 858 

3. Verbindlichkeiten aus Krediten zur  
 Liquiditätssicherung  

 
1.712 

 
1.347 

 
1.200 

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen,  
 die Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
 gleichkommen 
 

 
 

0 

 
 

0 

 
 

0 

5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
 und Leistungen  

 
79 

 
51 

 
30 

6. Verbindlichkeiten aus Transferleistu ngen 
 

0 0 0 

7. Sonstige Verbindlichkeiten  
 

186 231 170 

8. Erhaltene Auszahlungen  
 

0 0 0 

9. Summe aller Verbindlichkeite n 
 

4.308 3.819 3.520 

Nachrichtlich anzugeben:  
 
Haftungsverhältnisse aus der Bestellung 
von Sicherheiten: 
z. B. Bürgschaften u.a. 

 
 

0 

 
 

0 

 
 

0 

             Stand: 09.03.2015 
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Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH 
___________________________________________________________________________ 

Anlagen 

 
         Anlage III 
         zum Wirtschaftsplan der WBG Hille mbH  
         für das Geschäftsjahr 2015 
 
 
 
 
 
 

Ü b e r s i c h t 
 

über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen 
(in 1.000 EUR) 

 
 
 

Bezeichnung Stand zu  
Beginn des Vorjahres  

01.01.2014 

Stand zu Beginn des Ge-
schäftsjahres 01.01.2015 

Liquiditätsrücklage 
(Bankguthaben) 

0 1 
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Darlehen der Wirtschafts-Betriebs-Gesellschaft Hille mbH

AZ ausgez. am: Zinssatz Zins.fest bis: Anfangsschuld

zzgl. geplante Kreditermächtigung 2015

voraussichtlicher Schuldenstand 2015

70.000,00

2.119.866,00

Anlage IV
zum Wirtschaftsplan der WBG Hille mbH für Geschäftsjahr 2015

2.190.186,00 0,00 0,00 -140.320,00 -90.231,39 2.049.866,00

0,00 -38.412,00 -34.445,96 787.446,00

825.858,00 0,00 0,00 -38.412,00 -34.445,96 787.446,00

Verbindlichkeitsspiegel(Nr):  2.5.1 von Banken und Kreditinstituten

DG Hyp 12-7 29.09.2006 4,22 30.09.2016 960.300,00 825.858,00 0,00

1.364.328,00 0,00 0,00 -101.908,00 -55.785,43 1.262.420,00

823.528,00 0,00 0,00 -74.868,00 -31.266,91 748.660,00

0,00 -27.040,00 -24.518,52 513.760,00

KfW 12-6/12-8 27.06.2006 3,89 15.08.2025 1.123.000,00

Verbindlichkeitsspiegel(Nr):  2.4.1 vom Bund

KfW 12-4 04.08.2004 4,65 15.02.2025 676.000,00 540.800,00 0,00

Kreditinst. Restsch. 01.01. Neuaufname Sondertilgung Tilgung Zinsen RS am 31.12.



 

   

 
 

 

 

                                                                    Anlage V 
                                                                               zum Wirtschaftsplan der 
                                                                               WBG Hille mbH für das 
                                                                               Geschäftsjahr 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresabschluss  

mit Lagebericht 

für das Geschäftsjahr 2013 
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